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Apothekendienst
außerhalb der Geschäftszeiten für die Apotheken in Burbach, Neunkirchen und
Wilnsdorf bis Samstag, 28. März, 8.30 Uhr: Neue Apotheke, Neunkirchen, Tel.
(0 27 35) 32 22. Von Samstag, 28. März, 8.30 Uhr, bis Samstag, 4. April, 8.30
Uhr: Wieland-Apotheke, Wilnsdorf, Tel. (0 27 39) 89 11 19. Mittwochsnach-
mittagsdienst für Neunkirchen am 25. März: Neue Apotheke, Neunkirchen,
Tel. (0 27 35) 32 22, am 1. April: Hellerthaler Hirsch Apotheke, Neunkirchen,
Tel. (0 27 35) 78 59 59.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr
an Feiertagen von 8.00 Uhr, bis zum Folgetag, 7.00 Uhr
Ärztlicher Notfalldienst Tel. 1 92 92

Zahnärzte-Notfalldienst
Notfall-Bereitschaftsdienst für das südliche Siegerland:
• Mi., 25. März | Annemarie Vogel, Hauptmarkt 21, Siegen,

Tel. 02 71 / 7 29 79
• Do., 26. März | Dr. Frank Borgemeister, Bahnhofstr. 18, Neunkirchen,

Tel. 0 27 35 / 6 05 00
• Fr., 27. März | Dr. Birgit Schröder-Matz, Triftstr. 25 a, Burbach,

Tel. 0 27 36 / 59 06
• Sa./So., 28./29. März | Dr. Birgit Schröder-Matz, Triftstr. 25 a, Burbach,

Tel. 0 27 36 / 59 06
• Mo., 30. März | Dr. Birgit Schröder-Matz, Triftstr. 25 a, Burbach,

Tel. 0 27 36 / 59 06
• Di., 31. März | Dr. P. Baumgarten, Sohlbacher Str. 32, Siegen,

Tel. 02 71 / 8 37 23
• Mi., 1. April | Dr. Katrin Dietrich, Kölner Str. 145, Neunkirchen,

Tel. 0 27 35 / 20 40

Feuer ................................................................................................................................................112

Freiwillige Feuerwehr
Jung, Alexander, Leiter der Feuerwehr.....................................(01 60) 90 74 11 44
Schneider, Thorsten, Stellvertreter..............................................(01 71) 6 43 33 53
Löschzug Altenseelbach
Reinschmidt, Stefan, Löschzugführer ........................................(01 60) 5 50 15 36
Löschzug Neunkirchen
Hirz, Michael, Löschzugführer .................................................(01 51) 12 45 68 90
Löschzug Salchendorf
Paul, Thorsten, Löschzugführer ..................................................(01 71) 3 68 16 93
Löschzug Struthütten

Lindlein, Ulrich, Löschzugführer .............................................(01 51) 12 31 57 20
Löschzug Wiederstein
Eibach, Markus, Löschzugführer ................................................(0 27 35) 65 96 90
Löschzug Zeppenfeld
Dax, Rugard, Löschzugführer.....................................................(01 71) 2 03 36 45

Frauenhaus Siegen .....................................................................(02 71) 2 04 63

Frauenberatungsstelle Siegen – Frauen helfen Frauen e.V.
Freudenberger Straße 28, 57072 Siegen ..............................................(02 71) 2 18 87
Notruf ...................................................................................................(02 71) 2 52 93

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus, 57548 Kirchen ........................................(0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus, 57072 Siegen........................................(02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus, 57072 Siegen ...........................................(02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus Siegen, 57072 Siegen........................................(02 71) 23 40-0
DRK-Kinderklinik Siegen ..............................................................(02 71) 23 45-0

Polizei ..............................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Wilnsdorf...............................................(0 27 39) 4 79 09-55 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf ............................112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (aus allen Ortsnetzen)..........................112
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik Siegen ..........................................................(02 71) 2 34 56 78
DRK-Klinikum Westerwald Kirchen..........................................(0 18 05) 11 20 57

Abwasserverband Hellertal
während der normalen Dienstzeiten..........................................(0 27 44) 9 31 76-0
außerhalb der Dienstzeiten..........................................................(02 71) 2 32 42 42

Gemeindewerke Neunkirchen – Wasserversorgung –
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen nach Dienstschluss (01 71) 5 24 17 19

PflegedienstePflegedienste

Diakoniestation/DRK-Sozialstation
Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen.................................................(0 27 35) 31 11
Fax...............................................................................................(0 27 35) 78 11 26

Achtung, Vereine!
Werben Sie für Ihre

Veranstaltung kostenlos 
im Internet bei

www.neunkirchen-siegerland.de

Einen guten Besuch verzeichnete das Jahresfest im Vereinshaus Altenseelbach
mit Schwester Gretel Walter. Foto: ok

Jahresfest der Frauenhilfe
„Was bei den Menschen unmöglich ist, das ist bei Gott möglich“

Unter dieser Thematik standen
zwei Bibelabende und als Abschluss
das Jahresfest der Frauenhilfe Alten-
seelbach im Vereinshaus. Ehrfried Eck-
am begrüßte neben den Mitgliedern der
Frauenhilfe auch Pastor Rainer Klein
und Gäste aus den Nachbarorten. Ein
besonderer Gruß galt Schwester Gretel
Walter von der Liebenzeller Mission.
In einem kurzen Interview stellte sich
diese vor und gab einen Einblick in die
Arbeit der Mission. Ehrend gedachte
man der verstorbenen Frauenhilfemit-
glieder Lotte Petri, Hilde Lotz und Lie-
selotte Giebeler.

In ihrem Jahresbericht zeigte El-
friede Lorenz noch einmal die wich-
tigsten Ereignisse der Frauenhilfearbeit
auf. So stand das Jahresfest 2008 unter
dem Thema „Wozu um alles in der
Welt lebe ich?“. Verschiedene Themen
wurden in den Frauenhilfestunden im
Laufe des Jahres behandelt. Zum
Osterfrühstück kam man am 25. März
zusammen. Ein Grillabend im August
wurde in fröhlicher Runde gefeiert. Ein
Tagesausflug führte am 26. August an
den Rhein, wo Rüdesheim, das Nieder-
walddenkmal, Schiffsfahrt auf dem
Rhein und Mittagessen auf der Elsen-
burg auf dem Programm standen. Ab-
schluss des Jahres waren die Senioren-
adventsfeier und die Adventsfeier in
der Frauenhilfe.

Das gemeinsame Kaffeetrinken
war eine Premiere in den neu gestalte-
ten Räumlichkeiten des Vereinshauses.
In dem Referat von Schwester Gretel
Walter ging es um das ABC der Nach-
folge. Der richtige Start sei wichtig in
der Nachfolge, man müsse aber auch
das Ziel vor Augen haben. Dazu brau-
che man die richtigen Begleiter und
Vorbilder. Die Früchte des Geistes wer-
den in Galater 5 aufgezeigt: „Liebe,
Freude, Friede, Geduld, Freundlich-
keit, Güte und Treue“. Das Leben gelte
es vom Ziel her zu leben. Gretel Wal-

ter: „Christen haben ein Ziel – Gott
wird uns dahin bringen“.

„Lobet und preiset ihr Völker den
Herrn“ wurde als Kanon angestimmt.
Bei der nachfolgenden Verlosung, de-
ren Erlös für einen guten Zweck be-
stimmt ist, konnte manch schöner Ge-
winn mit nach Hause genommen wer-
den. Mit dem Lied „Komm Herr, segne
uns“ schloss das Jahresfest mit
Schwester Gretel Walter. Sie wird im
September erneut nach Altenseelbach
in eine Frauenhilfestunde kommen. ok

Im Rahmen der Jahrestagung zeichnete Vorsitzender Rudi Franke Andrea Abdel
Ghani, Henning Klees, Petra Willkomm, Michael Meyer und Anne Greis (v. links)
für 25-jährige Treue zum TV Neunkirchen aus. Foto: hajo

Turnverein Neunkirchen
Käthe Irmer legte ihr Amt als Fachturnwartin nieder

Ehrungen, Wahlen und eine Ände-
rung der Vereinssatzung bestimmten
die Jahrestagung des TV Neunkirchen.
Doch nur 55 der 1111 Vereinsmitglie-
der waren in den Werbesaal der Spar-
kasse gekommen, um die Geschicke
ihres Vereins mitzubestimmen. Erfreu-
lich sei, so der Vorsitzende Rudi Fran-
ke, dass man den Mitgliederbestand
halten konnte, auch wenn es zwischen-
zeitliche Abmeldungen gegeben habe.
Sehr stark betroffen davon war die
Taekwondoabteilung, die aber nun
wieder im Aufbau sei und mit 19 Kin-
dern gut besetzt wäre.

In seinem Rückblick hob Franke
noch einmal die wichtigsten Ereignisse
des vergangenen Jahres in Erinnerung.
Das Schauturnen, die Wanderung und
die Einweihung des Sportplatzes wären
neben den vielen sportlichen Erfolgen
die markantesten Ereignisse gewesen.
Zudem verwies Rudi Franke auf die
neuen Geschäftsräume des TV Neun-
kirchen in der Alten Schule in Alten-
seelbach. Dass es immer schwerer
wird, alle Vorstandsämter zu besetzen,
musste auch der TV Neunkirchen er-
fahren. So blieb bei den abendlichen
Wahlen nicht nur der Posten des 2.
Vorsitzenden unbesetzt, sondern auch
der von der scheidenden Sportwartin
Christiane Heismann.

Wiedergewählt wurden Katja Klaas
(Geschäftsführerin), Gunter Dietrich
(Leiter der Abteilungen), Wolfgang

Klaas (stellvertretender Kassenwart)
und Kornelia Walsch (Sozialwartin).
Den verwaisten Posten des Pressewarts
konnte man mit Ex-Sportwartin Chris-
tiane Heismann neu besetzen. Mit 82
Jahre legte Altersturnerin Käthe Irmer
ihr bisheriges Amt der Fachwartin Al-
tersturnen in die jüngeren Hände von
Erika Zimmermann, und die 2. Beisit-
zerin Bärbel Klein fand in Henning
Zoubek auch einen geeigneten Nach-
folger. Zudem ließen sich die Fachwar-
te Handball (Gunter Dietrich) und
Leichtathletik (Karin Transier) in ihren
Ämtern bestätigen.

Nachdem Kassenwartin Elvira
Munder eine positive Bilanz gezogen
hatte, regte sie eine unabdingbare Sat-
zungsänderung an. Die hatte sie mit
viel Fleißarbeit in Bezug auf Daten-
schutz, Wahlmodus und Vereinsvergü-
tungen auf den neusten Stand gebracht.
Die Mitglieder dankten ihr mit einem
einstimmigen Votum für die neue Sat-
zung. Noch bevor gewählt wurde, hatte
der TV-Vorstand wieder an seine lang-
jährigen Mitglieder im Verein gedacht
und sie ausgezeichnet. Und so kamen
Andrea Abdel Ghani, Anne Greis,
Henning Klees, Michael Meyer und
Petra Willkomm in den Genuss einer
Auszeichnung für 25-jährige Vereins-
treue. Die gleiche Auszeichnung wird
Uta Ant, Carola Brüninghaus und Ru-
gard Dax nachgereicht, da sie zur
abendlichen Ehrung nicht erscheinen
konnten. hajo

Hand in Hand in Neunkirchen
Viel ältere Menschen, deren kör-

perliche und manchmal auch geistige
Fähigkeiten nachgelassen haben,
brauchen zunächst keine Unterstüt-
zung durch einen ambulanten Pflege-
dienst, sondern Hilfen zur Bewälti-
gung des Alltags. Die geschulten
Helferinnen von Hand in Hand in
Neunkirchen helfen, das Bedürfnis
nach selbst bestimmtem Leben in der
häuslichen Umgebung zu erhalten,
Lebensqualität zu verbessern, Verein-
samung und Isolation zu verhindern.

Zu dem Angebot von Hand in
Hand gehört die hauswirtschaftliche
Versorgung, Reinigung der Woh-
nung, Wäschepflege, Bügeln, Gardi-
nenreinigung, gemeinsames Kochen
und Backen, Begleitung und Unter-
stützung beim Arztbesuch, bei Be-
hördengängen, bei Einkäufen, und

bei Spaziergängen. Zur Entlastung
pflegender Angehöriger und als All-
tagsbegleiter bei an Demenz erkrank-
ten Menschen, übernehmen die Hel-
ferinnen von Hand in Hand stunden-
weise die Betreuung und ermögli-
chen somit eine Entlastung der Ange-
hörigen oder unterstützen durch Ak-
tivierung und Begleitung bei einer
bestehenden Demenzerkrankung.

Wenn Sie Interesse an den Hilfe-
leistungen durch Hand in Hand
haben oder Informationen zu dem
Angebot von Hand in Hand möchten,
erreichen Sie die Einsatzleitung Frau
Sibylle Edelmann vormittags im Bü-
ro der Senioren-Service-Stelle der
Gemeinde Neunkirchen unter der Te-
lefonnummer 0 27 35 / 7 67-2 27 und
per E-Mail an handinhand@neunkir-
chen-siegerland.de .

Zur
Planung
des Ein-
satzes
besucht
die Ein-
satzlei-
tung Sie zu Hause und plant mit Ih-
nen gemeinsam die erforderlichen
Hilfeleistungen.

Die Leistungen werden mit Ihnen
als Selbstzahler oder bei vorliegender
Voraussetzung über die Pflegekasse
abgerechnet. Daneben bleibt es bei
dem schon bisher bestehenden Be-
suchsdienstangebot.

Ansprechpartnerin hierfür: Frau
Karin Flick Telefon 0 27 35 / 6 12 37
und per E-Mail an: karin_flick@
web.de
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